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NEUJAHRSGRÜSSE

Neujahrsempfang und Einladung
Liebe Leserinnen und Leser, die gesamte Redaktion von „Weingarten im Blick“ wünscht Ihnen 

ein gutes, gesundes und vor allem glückliches neues Jahr 2025. Wir hoffen, dass Sie die Weih-

nachtsfeiertage erholsam im Kreise Ihrer Liebsten verbringen konnten und gut in das neue Jahr 

gestartet sind. 

Auf die Stadt wartet mit 2025 erneut ein Jahr mit 

zahlreichen Aufgaben, Sitzungen, Veranstaltungen, 

Aktionen und Projekten, über die wir Sie - wie ge-

wohnt - zuverlässig in unserem Amtsblatt informie-

ren werden. 

Die ideale Gelegenheit, sich über die aktuellen kom-

munalpolitischen Entwicklungen zu informieren, bietet 
sich hierbei bereits am kommenden Sonntag, den 12. 
Januar, im Rahmen des städtischen Neujahrsempfangs.

Um 10.45 Uhr begrüßt Oberbürgermeister Clemens 
Moll das neue Jahr auf dem Löwenplatz - begleitet 

von der Stadtgarde zu Pferd, dem Städtischen Or-
chester sowie der Trachtengilde Weingarten. 

Der traditionelle Neujahrsempfang findet im An-

schluss, ab 11.30 Uhr, im Kultur- und Kongress-

zentrum statt. Freuen dürfen Sie sich unter anderem 
auf die Neujahrsansprache des Oberbürgermeisters, 
die Verleihung der Bürgermedaille sowie auf eine 
stimmungsvolle musikalische Umrahmung. 

Starten Sie mit uns gemeinsam in das neue Jahr!

Wir freuen uns auf Sie!

Text: Redaktion
Bild: Stadt Weingarten
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

VOM 10. BIS 16. JANUAR 2025

Öffentliche Bekanntmachungen Die Stadt 
Weingarten veröffentlicht Amtliche Bekanntma-
chungen nicht mehr im Amtsblatt, sondern rechts-
wirksam auf der Seite www. stadt-weingarten.de. 
Sie können die jeweiligen Wortlaute auch nach 
telefonischer Anmeldung unter 0751 / 405-0 ein-

sehen. Unter anderem finden Sie diese aktuellen 
Bekanntmachungen auf der Website: 
•  BP 170 „Ravensburger Straße – Moosbrugger-

straße“ 
•  Betriebssatzung des Eigenbetriebs Kultur- und 

Kongresszentrum Oberschwaben

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG

Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, 
jeweils 9 bis 12 Uhr.
Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.

AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen.

Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
Montag 14 bis 16 Uhr.
Dienstag 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.

Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:

Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 
bis 16 Uhr.
Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis  
17.30 Uhr sowie
Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag             
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 97 70 910
Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524 / 97 960

Samstag           
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 22-24, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 22 588
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525 / 923 120

Sonntag           
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 23 860
 
Montag            
Am Frauentor-Apotheke, Schussenstraße 3, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 22 121

Beckersche-Apotheke, Hauptstraße 58, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524 / 17 25
 
Dienstag          
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 43 799
 
Mittwoch         
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Straße 2, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 36 65 075
Rathaus-Apotheke, Kirchstraße 14, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529 / 974 847
 
Donnerstag      
Nestle-Apotheke Hofen, Werastraße 48, 
88045 Friedrichshafen Tel.-Nr. 07541 / 22 815

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              
Kleintierpraxis Baienfurt 0751 /  56 040 808
Jeweils telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFTAFEL

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS  
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 10 bis 18 Uhr

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM / WÄRME

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 
24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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SERIE

Weihnachtskrippen durch die 
Jahrhunderte
Im ersten Stock des Museums für Klosterkultur sind etliche Krippen aus-

gestellt. Im oberen Gang steht eine Oberammergauer Krippe aus der Zeit 

um 1840, gespendet von Otti Hörschgen aus Stuttgart.

sehen. Unter anderem finden Sie diese aktuellen 

 

 Betriebssatzung des Eigenbetriebs Kultur- und 

THEMEN DER WOCHE

Die Krippe kam als Brautgut der El-
tern von Dillingen nach Stuttgart, 
durfte aber nicht aufgestellt werden, 
da Herr Hörschgen ein strenger Pietist 
war. Durch ein Radiointerview kam die 
Spenderin auf den Leiter des Museums, 
reiste an und schenkte ihm die Krippe, 
die über 70 Jahre verpackt auf einer 
Bühne dahinschlummerte. 
Im Raum 2 steht unter anderem eine 
Krippe aus der Gegend von München. 
In den 80ern Jahren hat sie der Muse-

umsleiter für den Buben Georg Bischof 
restauriert. Als dieser leider durch einen 
Unfall tödlich verunglückte, hat sie die 
Mutter, Beatrix Bischof, dem Museum 
geschenkt. Die über zwei Räume ste-

hende große, 160 Figuren umfassende 
Hohl’sche Krippe, wurde vom Muse-

umsleiter bekleidet und in die Samm-

lung eingebracht.

Museum für Klosterkultur
Heinrich-Schatz-Straße 20
88250 Weingarten
Telefon 0751 / 49 339 oder 405-255
museen@stadt-weingarten.de

Öffnungszeiten:
Freitag, Samstag, Sonntag, jeweils 
14 bis 17 Uhr

Informationen, Sonderöffnungszei-
ten, Kursanmeldungen und Führun-

gen über Jürgen Hohl,
Telefon 0751 / 55 77 377 und 
0177 / 23 61 862.

Text: Jürgen Hohl
Bild: Dieter Häfele

POLITIK

Vorbereitung auf die  
Bundestagswahl
Am Sonntag, den 23. Februar 2025, findet die vorgezogene Wahl zum 21. 
Deutschen Bundestag statt. Die Stadtverwaltung stellt alle Informationen 

zusammen, die Sie zur Stimmabgabe in Weingarten benötigen.

EHRUNG

Glückwunsch zum  
Deutschen Meistertitel
Die erfolgreichen Beachhandballerinnen haben sich in das Goldene Buch 

der Stadt Weingarten eingetragen und auf dem Rathausbalkon feiern lassen.

Vollzählig und mit leuchtenden Augen 
traf das A-Jugend-Team des TV Wein-

garten Handball e.V. auf Einladung von 
Oberbürgermeister Clemens Moll im 
Rathaus ein, um sich in das Goldene 
Buch der Stadt einzutragen.
Bereits am 15. August hatten die jungen 
Handballerinnen unter dem Teamna-

men „Beach-Moskitos“ bei der Deut-
schen Meisterschaft im Beachhandball 
der Jugend in Hannover den Meisterti-
tel gewonnen.
Der OB gratulierte dem siegreichen 
Team und sagte in seiner Laudatio: „Ich 
bin stolz auf die großartige Leistung der 
jungen Athletinnen. Dieser hervorra-

gende Erfolg ist ein besonderes Aus-

hängeschild für die Stadt Weingarten.“
Ganz nach dem Vorbild der legendär-
en Fußball-Meisterfeiern in München 
präsentierten sich die „Beach-Moski-
tos“ auf dem Balkon des historischen 
Rathauses in Weingarten, um sich von 
ihren begeisterten Fans bejubeln und 
fotografieren zu lassen.
Die Eintragung ins Goldene Buch war 
erst kurz vor Weihnachten erfolgt, da-

mit alle der aufgrund von Ausbildung 
und Studium in ganz Deutschland ver-
teilten Teammitglieder dabei sein konn-

ten. In jedem Fall war es ein ganz be-

sonderer und würdevoller Moment für 
alle Beteiligten.

Von links: Nina Beck, Wilma Minsch, 

Trainerin Miriam Borrmann, Hanna 

Denzler, Trainer Oliver Borrmann, Lo-

rena Haider, Mila Liebermann, OB Cle-

mens Moll, Anna Mayer, Pauline Borr-

mann, Pia Heilig, Greta Zimmermann, 

Naomi Koltan und Shauna Heuken.

Text und Bild: Anette Hillebrand

Prüfung des Wählerverzeichnisses, 
Schulungen der Wahlhelfer, Reservie-

rung der Wahllokale: Auch in Weingar-
ten laufen die Vorbereitungen auf die 
vorgezogene Bundestagswahl längst 
auf Hochtouren. Bis zum 30. Januar 
wird endgültig feststehen, welche Kan-

didatinnen und Kandidaten für die Lan-

deslisten der Parteien zur Wahl stehen. 
Erst dann können die Stimmzettel ge-

druckt werden. Das bedeutet, dass nicht 
nur der Wahlkampf, sondern auch der 
Briefwahlzeitraum in diesem Jahr stark 
verkürzt ist.
Die Stadt wird die Wahlbenachrichti-
gungen Ende Januar verschicken. Der 
Versand der Briefwahlunterlagen ist 

leider frühestens Anfang Februar oder 
sogar erst zwei Wochen vor dem Wahl-
termin möglich. Wer also per Briefwahl 
seine Stimme abgeben möchte, muss 
sich dann beeilen.
Die Wahllokale haben am 23. Febru-

ar von 8 bis 18 Uhr geöffnet. Welches 
Wahllokal Ihnen zugeteilt wird, erfah-

ren Sie auf der Wahlbenachrichtigung.
Die Stadt Weingarten informiert in den 
kommenden Ausgaben des Amtsblatts 
und auf der Seite www.stadt-weingar-
ten.de/wahlen2025 über die Fristen und 
über Ihre Möglichkeiten, Briefwahlun-

terlagen zu beantragen.

Text: Carolin Schattmann

SOZIALES

Großzügige Spende bringt 
Kinderaugen zum Strahlen
Die Stadt Weingarten bedankt sich herzlich bei der Gabriele und Heinrich 
Grieshaber Stiftung, bei Udo J. Vetter und Dr. Siegfried Keck für die groß-

zügige Ticketspende, die kinderreichen Familien auch in diesem Jahr einen 
besonderen Weihnachtsmoment ermöglicht hat.
Seit vielen Jahren stellen die drei Wohl-
täter in enger Zusammenarbeit mit dem 
Veranstalter Elmar Kretz kinderreichen 
Familien Freikarten für den Weih-

nachtscircus zur Verfügung – in die-

sem Jahr waren es über 1.000 Tickets. 
Verteilt wurden sie in der Vorweih-

nachtszeit über die Städte Weingarten 
und Ravensburg sowie über die Caritas 
Bodensee-Oberschwaben.
Der Besuch im Weihnachtscircus ist 
für viele Kinder und Eltern ein ech-

tes Highlight in der Adventszeit. Mit 

bester Stimmung und Popcorn in der 
Hand erleben die Besucher atembe-

raubende Kunststücke der Artisten 
und witzige Aktionen der Clowns in 
weihnachtlichem Ambiente. Im Namen 
aller beschenkten Familien dankt die 
Stadt Gabriele Grieshaber, Udo J. Vet-
ter und Dr. Siegfried Keck herzlich für 
ihre langjährige Unterstützung und die 
Freude, die sie damit in die Familien 
bringen!

Text: Sabine Weisel
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NACHRUF

Trauer um Horst Romer senior
Die Stadtverwaltung Weingarten und die Freiwillige Feuerwehr Weingarten trauern um Oberlöschmeister Horst Romer senior, der im Alter von 80 Jah-

ren kurz vor Weihnachten gestorben ist.

Im Alter von 21 Jahren trat Horst Romer am 1. Januar 

1966 unter Kommandant Sepp König in die Feuer-

wehr Weingarten ein. Mehr als 36 Jahre lang verrich-

tete er pflichtbewusst und aktiv Dienst am Nächsten. 
Am 1. Januar 2002 trat Horst Romer in die Altersab-

teilung über. Bis heute blieb er der Kameradschaft in 
der Altersabteilung der Feuerwehr eng verbunden. 

Insgesamt war er 58 Jahre treues Mitglied der Frei-

willigen Feuerwehr Weingarten. 

Horst Romer war unter anderem Träger der Ehrenzei-
chen in Silber des Landes Baden-Württembergs sowie 
des goldenen Ehrenzeichens der Feuerwehr Weingar-
ten.  Für seine aufopfernde Tätigkeit für die Feuerwehr 
und die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Weingarten 

danken ihm Oberbürgermeister Clemens Moll im Na-

men der gesamten Stadtverwaltung sowie Stadtbrand-

meister Horst Romer junior und der erste und zweite 
Kommandant Michael Badent und Alexander Binder 
im Namen aller Feuerwehrkameraden.

Text: Redaktion  

GEISTLICHES WORT

Wechsel!
Heute ist ein Wechsel nötig. Meine Uhr am Schreibtisch ist nämlich stehen geblieben. Also ist Batteriewechsel angesagt. Zum Glück habe ich noch welche 

in der Schublade liegen.

 
Immer wieder 

sind Wechsel 

nötig. Ein 
Spurwechsel 

ist nötig auf 
der Auto-

bahn, wenn 
der Laster 

vor mir die Steigung fast nicht schafft. 
Ein Ortswechsel tut bisweilen der Seele 
gut. Die Socken wechsle ich täglich, die 
Überzeugungen nicht. Ich liebe Ab-

wechslung bei Musik und Lektüre. Und 
von Zeit zu Zeit muss ich auch meine 
Zahnbürste wechseln. Die Schule zu 
wechseln oder den Beruf ist eine ein-

schneidende Angelegenheit. Wechsel, 
Wechsel, Wechsel; und vor ein paar Ta-

gen war auch mal wieder Jahreswechsel.

Jahreswechsel ist ein seltsames Wort, 
ein falsches eigentlich. Denn was wech-

selt da schon, außer der Jahreszahl? 
Beim echten Wechsel wird wirklich ge-

tauscht: alt gegen neu, gebraucht gegen 
unbenutzt, frisch gegen welk. Ein echter 
Wechsel ist ein Neubeginn, da werden 
die Karten neu gemischt. Auch, wenn 
manche mit guten Vorsätzen ins neue 
Jahr starten – so ein richtiger Wechsel 

ist er dennoch nicht. Denn letztendlich 
bleibe ich derselbe und meine Sorgen 
oder Freuden auch – daran ändert auch 
die Silvesternacht nichts. Alles, was bis 
dahin gewesen ist, alles, was mich be-

wegt und bedrängt hat, was ein Glück 
war oder ein Unglück, was mir Sorgen 
gemacht oder Freude bereitet hat – all 
das wird in der Silvesternacht nicht 

abgewechselt. Alles das besteht und 
wirkt weiter. Ich nehme mich mit in 
den Januar, ich lege, was mir auf den 
Schultern drückt, nicht ab wie Jacke 
und Rock beim Kleiderwechsel. Das 
haftet mir an, das begleitet mich. Was 
zu mir gehört, meine Geschichte mit al-
lem Licht und allem Schatten, die bleibt 
übers Jahr. So vieles bleibt haften und 
bestehen, beim Jahreswechsel.
Und einer bleibt ganz sicher bei uns: 
Gott. 
Er ist der Gott an unserer Seite – und 
der wechselt die Seiten nicht nach Lust 
und Laune, sondern geht beharrlich mit, 
von einem Jahr ins andere und durch je-

den Tag darin. Darauf können wir uns 
verlassen, daran ändert sich nichts. Des-

halb bin ich nicht allein, zu keiner Zeit; 

und kein Wechsel, und sei’s ein noch so 
stürmischer, wirft mich gänzlich um. 
Deshalb rate ich Ihnen in diesen ersten 
Tagen und Wochen des neuen Jahres 

doch noch einen Wechsel an: den Stim-

mungswechsel! Gehen sie nicht sorgen-

voll und ängstlich, sondern wagemutig 
ins neue Jahr! Aufmerksam und neugie-

rig. Gott ist für viele Überraschungen 
gut – Sie werden es sehen!

Text und Bild: Pfarrer Steffen Erstling, 
evangelische Kirchengemeinde

Kirche im Blick 

Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 7.

Veranstaltungshinweis
Veranstaltungen, bei denen Sie als Bürger mit den Hochschulen und der Wissenschaft in Kontakt treten können.

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum 

Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Sei-

en Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie die Verfassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung 
redaktionell verändert.

13. Januar: Studium Generale zu den gesellschaftlichen Herausforderungen 

der Künstlichen Intelligenz

Im Rahmen des Studiums Generale zum Thema „Markt, Macht und Moral“ lädt 
die Pädagogische Hochschule (PH) am Montag, den 13. Januar, zum Vortrag von 
Dr. Markus Ahlers von der Universität Tübingen ein. Er wird die vielfältigen Sor-
gen und Herausforderungen beleuchten, die mit der rasanten Entwicklung der 
Künstlichen Intelligenz (KI) einhergehen – von Datenschutz und Ersetzbarkeit 

im Berufsleben bis hin zu der Sorge nach einer Abschaffung der Menschheit. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen zuzuhören und auch mitzudiskutieren über 
die Zukunft, die uns alle betrifft. 

Der Vortrag beginnt um 18.15 Uhr im Festsaal im Schlossbau der PH. 
Der Eintritt ist frei.
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GEMEINDERAT

AUS DEN FRAKTIONEN

Sperrfrist im Zuge der Bundestagswahl
Aufgrund der Bundestagswahl am 23. Februar 2025 ist im Amtsblatt im Vorfeld eine Sperrfrist von acht Wochen zu beachten.
 

Daher sind ab dem 10. Januar 2025 weder Berichte seitens der Fraktionen noch seitens der Parteien oder politischen Vereinigungen im redaktionellen Teil zugelas-

sen. Werbeanzeigen, Ankündigungen und Berichte mit werblichen Inhalten im Anzeigenteil sind weiterhin auch innerhalb der Sperrfrist möglich.

Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung und Verständnis.
 

Text: Sabine Weisel

Alexander Binder 

AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Stadt informiert die Bürgerin-

nen und Bürger an dieser Stelle über 

aktuelle und geplante Straßen- und 

Gehwegsperrungen.

Straße: Friedhofstraße 15

Maßnahme: Fahrbahneinengung + 

Vollsperrung Fahrbahn

Anlass: Gerüstaufbau

Zeitraum: bis 15. Januar 2025

 

Sperrstrecke: Kirchstraße 2

– Amtshaus

Maßnahme: Fahrbahneinengung + 

Vollsperrung Gehweg + Halteverbot

Anlass: Baustelleneinrichtung, Kran-

aufbau, Container

Zeitraum: bis 17. Januar 2025

 

Straße: Lehenstraße 6

Maßnahme: Vollsperrung Gehweg, 

Halteverbot

Anlass: Fassadenreinigung

Maßnahme: bis 24. Januar 2025

Straße: Tobelstraße – Abschnitt 2

Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-

bahn

Anlass: Sanierung / Wiederaufbau 

nach Brandschaden

Zeitraum: bis 28. Februar 2025

Umleitungsstrecke: Kurze Straße – 

Blarerstraße

 

Straße: Martinusweg 10

Maßnahme: Sperrung des Gehweges

Anlass: Dringende Behebung einer 

Kabelstörung

Zeitraum: bis 31. März 2025 jeweils 

½ Tag

 

Straße: Welfenstraße 16

Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 

Fahrbahn

Anlass: Kabelstörung Telekom

Zeitraum: bis 04. April 2025 (ausge-

nommen 27. Februar bis 2. März 2025)

 

Straße: Sägerstraße 10

Maßnahme: Sperrung des Gehweges

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 11. April 2025

 

Sperrstrecke: Ettishofer Straße / 

Jakob-Reiner-Straße / Schafheitlin- 

straße / Kornblumenstraße / Aleman- 

nenstraße / Brechenmacherstraße /  

Friedenstraße / Sägerstraße /  

Sauterleutestraße / Brucknerstraße /  

Wagnerstraße / Haydnstraße / 

Brunnenweg

Maßnahme: Halbseite Fahrbahnsper-

rung + Fahrbahneinengung + teilweise 

Gehwegsperrung + Halteverbot

Anlass: Kanalsanierung in geschlos-

sener Bauweise

Zeitraum: bis 30. Juni 2025

 

Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11

Maßnahme: Vollsperrung Gehweg

Anlass: Abbruch und Neubau Martins-

höfe – Sperrung 1

Zeitraum: bis 31. Juli 2027

  

Wir bitten, entstehende Unannehm-

lichkeiten zu entschuldigen, und dan-

ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 

Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-

tung keinen Anspruch auf Vollständig-

keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 

erst kurzfristig ergeben oder verscho-

ben werden müssen und ein Abdruck 

aufgrund des Redaktionsschlusses 

nicht mehr möglich ist.

 

Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE

GEBÄUDEMANAGEMENT

Stadt veräußert diverse  
Wohnimmobilien
Die Stadt Weingarten sucht Interessenten für fünf zentral gelegene Wohn- 

immobilien, die jeweils zur Veräußerung stehen.

Zum Verkauf steht ein Reihenmittel-

haus mit Stellplatz in der Baienfurter-

straße 24, ein Reihenmittelhaus mit 

Stellplatz in der Baienfurterstraße 28, 

ein Reihenmittelhaus mit Stellplatz in 

der Baienfurterstraße 30, ein Reihen-

endhaus mit Stellplatz in der Baienf-

urterstraße 32 sowie ein Reihenmittel-

haus mit Vorgarten und Carport in der 

Promenade 11. Alle Immobilien sind 

vollunterkellert und liegen nur wenige 

Gehminuten vom Stadtzentrum Wein-

gartens entfernt.

Details zu den jeweiligen Immobilien 

sowie zum Bieterverfahren und zum 

Mindestgebot sind auf dem Online-Por-

tal „Baupilot“ unter www.baupilot.

com/weingarten oder auf der Websi-

te der Stadt Weingarten unter www.

stadt-weingarten.de/immobilienver-

kaeufe zu finden. Die Bewerbungsfrist 
endet am 13. Februar 2025.

Text: Sabine Weisel

WIR GRATULIEREN

Werner Hainmüller feiert seinen 
101. Geburtstag 
Am 24. Dezember 2024 hat Werner Hainmüller 

seinen 101. Geburtstag gefeiert. 

Werner Hainmüller blickt auf ein erfülltes, 101 Jahre 

währendes Leben zurück. Der 1923 in Kassel geborene 

Steuerinspektor und Steuerberater hat seit einiger Zeit 
ein schönes Zuhause im Adolf-Gröber-Haus und nach 

wie vor viel Freude mit seiner Familie, zu der sieben 

Enkel und 13 Urenkel gehören. 

Oberbürgermeister Clemens Moll ließ es sich auch in 

diesem Jahr nicht nehmen, einem der ältesten Weingar-

tener Bürger persönlich zu gratulieren und einen Ge-

schenkekorb zu überreichen. Herzlichen Glückwunsch 

zu diesem außergewöhnlichen Geburtstag!

Text und Bild: Redaktion



6 Ausgabe 1/2024 Amtsblatt der Stadt Weingarten

  
FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? 

Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, 

Kirchstraße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 

oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-

ben und für die Dauer von mindestens 

sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-

line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 

(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 

können Sie bequem von zu Hause aus 

oder unterwegs und rund um die Uhr 

nach Ihrem verlorenen Gegenstand 

suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 

Weingarten, sondern automatisch auch 

in den Städten und Gemeinden im Um-

kreis, die dieses Programm ebenfalls 

einsetzen.

Folgende Fundsachen wurden abgege-

ben und noch nicht abgeholt:

•  ein Schlüsselbund mit Hundemarke

• diverse Geldbeutel

Die Fundsachen können zu den übli-

chen Öffnungszeiten der BürgerInfo 
abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten

STEUERN UND ABGABEN

Grund- und Hundesteuer- 
bescheide für 2025 
Die Stadt Weingarten teilt mit, dass die Bescheide für das Veranlagungsjahr 

2025 für die Grundsteuer am Mittwoch, den 15. Januar 2025,  bei den Bür-

gerinnen und Bürgern eintreffen werden.

Der Grundsteuerhebesatz hat sich ge-

genüber dem Vorjahr von 525 % auf  

353 % verringert. Dies wurde im No-

vember 2024 vom Gemeinderat be-

schlossen. Die Stadt Weingarten kommt 

somit der Aufkommensneutralität nach. 

Die Hundesteuersätze haben sich nicht 

verändert, die bisherigen Bescheide 
bleiben in ihrer Form bestehen. Sie er-

halten nur einen Bescheid, sofern es 
Änderungen in Ihrem Bescheid gab.

Weitere Informationen zur Grundsteuer 

erhalten Sie auf unserer Website unter 

www.stadt-weingarten.de/grundsteuer  

sowie für die Hundesteuer unter  

www.stadt-weingarten.de/hundesteuer.

Für die Beantwortung von Fragen zur 
Veranlagung steht Ihnen das Sachgebiet 

Steuern und Abgaben gerne zur Ver-

fügung. Die Kontaktdaten zum An-

sprechpartner entnehmen Sie bitte aus 

dem entsprechenden Bescheid oder der 
Homepage.

Abgabe von Christbäumen
Die Katholische Jugend Weingarten nimmt am Samstag, 11. Januar, erneut 

ausgediente Christbäume entgegen.

Am Samstag, 11. Januar, haben alle 

Haushalte in Weingarten von 9 bis 15 

Uhr die Gelegenheit, ihre ausgedienten 

Christbäume am städtischen Lagerplatz 

in der Talstraße oder auf dem Festplatz 

abzugeben. Als zusätzlichen Service 

bietet die Katholische Jugend auch in 

diesem Jahr an, die Kofferräume von 
Tannennadeln zu befreien. Es ist dar-

auf zu achten, dass sich kein Lametta 

oder anderer Schmuck mehr am Baum 
befindet.
 

Texte: Stefan Vowinkel

TIERSCHUTZ

Neue Heimat für die  
Stadttauben
Die Stadt Weingarten plant, die Tauben am Löwenplatz und im Stadtgarten 

umzusiedeln und den Bestand durch aktive Pflege zu kontrollieren. Zusam-

men mit einer engagierten Studentin sucht die Verwaltung nun Ehrenamtli-

che, die sich um die Tiere kümmern. Alle Interessierten sind am Donnerstag, 

den 16. Januar, zu einer Informations-Veranstaltung eingeladen.

Auf Initiative der Studentin Anne Maier 

arbeitet die Stadt Weingarten an einem 

nachhaltigen Konzept, um verwilderte 

Tauben artgerecht zu pflegen und dabei 
die Population zu kontrollieren. Die Vö-

gel, die seit Jahrzehnten auf dem Löwen-

platz und im Stadtgarten leben, sollen 

in einen sogenannten betreuten Tauben-

schlag umziehen. Der Unterschlupf mit 

Nistplätzen und Sitzstangen soll an ei-

ner Garage in der Sterngasse entstehen. 

Dort können die Tiere artgerecht und 

regelmäßig gefüttert werden. Noch nicht 

ausgebrütete Eier sollen aus dem Nest 

genommen und gegen Eier aus Gips ge-

tauscht werden. So wird der Bestand im-

mer kleiner, aber gesund und vital.  

Taubenfreunde gesucht!

Haben Sie Lust, an der Umsetzung der 

Idee mitzuwirken? Anne Maier und der 

Leiter des städtischen Fachbereichs 

Planen und Bauen, Jens Herbst, werden 
das Projekt „Betreuter Taubenschlag“ 
in einer Informations-Veranstaltung am 

16. Januar um 18 Uhr im Großen Sit-

zungssaal des Amtshauses vorstellen. 

Wer Interesse und Freude an der Arbeit 

im Tierschutz und mit Stadttauben hat, 

ist hierzu herzlich eingeladen.

Bei Fragen dürfen Sie sich an die städ-

tische Referentin für Bürgerschaftliches 
Engagement wenden: Carolin Schatt-

mann, Telefon 0751 / 405-107 oder 

Mail an ehrenamt@stadt-weingarten.

de. Mehr zum Projekt Taubenschlag 

finden Sie auch auf der Ehrenamts-

plattform der Stadt unter www.wein-

garten-engagiert.com.

Text: Carolin Schattmann 

IN EIGENER SACHE

Verspätete Zustellung  
der WiB
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

ich möchte mich bei allen bedanken, die sich die Mühe machten, uns diesbe-

züglich bereits zu kontaktieren.

Einige von Ihnen erhalten das Amtsblatt der Stadt Weingarten aktuell deut-

lich verspätet.

Aufgrund einer Umstellung in der zuständigen Druckerei kommt es bei der 

Auslieferung an die Zustellenden und die Auslagestellen ungewollt zu einer 

zeitlichen Verzögerung. Ich verstehe den Unmut darüber und weiß um die 

Unannehmlichkeiten, die dieser Umstand nach sich zieht. Hierfür bitte ich 

Sie um Entschuldigung.

Mit der Stadt sind wir in engem Austausch darüber, wie wir die Situation 

schnellstmöglich entschärfen können.

Sehr gerne stehe ich jederzeit auch für Ihre Rückfragen zur Verfügung. Bitte 
senden Sie hierfür eine E-Mail an geschaeftsfuehrung@duv-wagner.de.

Ich bedanke mich für Ihr Verständnis.

Katharina Härtel 

Geschäftsführerin D+V Wagner (Schwäbisch MEDIA)

W
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SPORTLEREHRUNG 2025

Erfolgreiche Sportlerinnen 
und Sportler gesucht 
In diesem Jahr suchen der Sportverband und die Stadt Weingarten wieder 

nach den erfolgreichsten Sportlerinnen, Sportlern und Mannschaften. Noch 

bis zum 15. Januar 2025 nimmt der Sportverband Vorschläge für besondere 

sportliche Leistungen im Jahr 2024 entgegen.

DREIKÖNIG

Bürgermeister Geiger  
empfängt Sternsinger
Sie ziehen von Haus zu Haus, singen, bringen den Segen und sammeln Spen-

den für Kinder in Not: Die Heiligen Drei Könige haben in der vergangenen 

Woche auch das Weingartener Rathaus gesegnet.

Welcher Personenkreis kann zur Eh-

rung vorgeschlagen werden?

Jugendliche (13-18 Jahre), Aktive, 

SeniorInnen, Sportgemeinschaften/ 

Mannschaften sowie Personen mit be-

sonderen Verdiensten für den Sport. 

Auch SportlerInnen aus Weingarten, die 

in auswärtigen Vereinen starten, können 

geehrt werden, ebenfalls SchülerInnen 

aus dem Umland, die eine Schule in 

Weingarten besuchen.

Den Besten ihrer Klasse winken Aus-

zeichnungen bei der Sportlerehrung am 

18. März 2025 im Kultur- und Kongres-

szentrum, im Idealfall sogar die Wahl zur 

Sportlerin oder zum Sportler des Jahres.

 

Ehrungsvorschläge über neues On-

line-Tool

In der Mitgliederversammlung des 

Sportverbandes am 12. November 2024 

wurde das neue Online-Tool für die An-

meldungen der zu ehrenden SportlerIn-

nen für die nächste Sportlerehrung vor-

gestellt. Die Meldung erfolgt durch die 

Verantwortlichen in den Vereinen nun 

einheitlich über die Website des Sport-

verbandes https://sportverband-wein-

garten.de auf einem einfach zu bedie-

nendem Online-Formular.

Unter dem Menüpunkt „Sportlereh-

rung“ finden Sie alle erforderlichen 
Formulare und weitere Informationen 

zu diesem Thema. Die Meldung kann 

auch über Tablet oder Smartphone er-

folgen.

Wann ist eine Auszeichnung mög-

lich?Unter der Rubrik „Richtlinie zur 

Sportlerehrung“ können Sie nachlesen, 

unter welchen Voraussetzungen welche 

Leistungen geehrt werden können.

 

Schritt-für-Schritt-Anleitung

-  Benutzerkonto unter „Registrierung“ 

beantragen

-  Erhalt der Zugangsdaten per Mail

-  bis zu 3 Meldungen pro SportlerIn 

unter „Erfassung“

-  Eintragungen unter „Meldungen“ 

kontrollieren

Weitere Informationen zum neuen Ver-

fahren erhalten Sie unter „Hilfe zur Er-

fassung“. Sollten dennoch Fragen auf-

tauchen, wenden Sie sich gerne per 

Mail an ehrung@sportverband-wein-

garten.de

  

Text: Anette Hillebrand Bürgermeister Alexander Geiger mit einer Sternsingergruppe von St. Martin.

Stellvertretend für die unzähligen Kin-

der, die sich in ganz Deutschland am 

Dreikönigssingen beteiligen haben, hat 

Bürgermeister Alexander Geiger am 2. 

Januar 13 Sternsinger und -träger vor 

der Rathaustür empfangen. Er dankte 

den als Könige Caspar, Melchior und 

Balthasar gekleideten Mädchen und 

Jungen im Namen der Stadt für ihren 

großartigen Einsatz, der in diesem Jahr 

unter dem Motto „Erhebt eure Stimme! 

– Sternsingen für Kinderrechte“ stand. 

Mit dem Dreikönigssingen 2025 sollen 

Kinder und Jugendliche ermutigt wer-

den, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen 

aller Kontinente für die Achtung, den 

Schutz und die Umsetzung ihrer Rechte 

einzusetzen. Sternsinger und Sternsinge-

rinnen haben ganz konkret erfahren, wie 

sie mit ihrem Engagement dazu beitra-

gen, Kinderrechte weltweit zu stärken.

Ausführliche Informationen zur Stern-

singeraktion 2025 und zu weiteren 

Spendemöglichkeiten finden Sie unter 
www.sternsinger.de.

Text: Carolin Schattmann

Bild: Nina Hirscher

GOTTESDIENSTORDNUNG

KIRCHE IM BLICK

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

Samstag, 11. Januar

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 

(Marienkapelle)

9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 

10.30 Uhr (Marienkapelle)

18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse

Sonntag, 12. Januar, Taufe des Herrn 

/ Ende der Weihnachtszeit

9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier mit 

Vorstellung der neuen Erstkommuni-

onkinder St. Martin, anschließend Kir-

chencafé

10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 

mit Vorstellung der neuen Erstkommu-

nionkinder aus St. Maria und Hl. Geist, 

anschließend Kirchencafé

18.30 Uhr Basilika: Abendmesse. Es 

singt der Basilikachor.

Dienstag, 14. Januar

18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, an-

schl. Eucharistische Anbetung (Ma-

rienkapelle)

18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse

Mittwoch, 15. Januar

18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse, im 

Anschluss Eucharistische Anbetung

Donnerstag, 16. Januar

7.25 Uhr St. Maria: Schülermesse 

für die EK-Kinder aus St. Maria und  

Hl. Geist.

Freitag, 17. Januar

18.30 Uhr Hl. Geist: Gemeinsame 

Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit 

mit Weihbischof Matthäus Karrer zum 

Abschluss der Pastoralvisitation. An-

schl. Dankeabend der Kirchengemein-

de Hl. Geist. Die Gottesdienste um 8.30 

Uhr in St. Maria und 18.30 Uhr in der 

Basilika entfallen.

Samstag, 18. Januar

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 

(Marienkapelle)

9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 

10.30 Uhr (Marienkapelle)

18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 

zum Sonntag mit Kommunion

Schweigemeditation

Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 

18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis  

19 Uhr)

Rosenkranz:

Basilika: freitags 18.00 Uhr

St. Maria: dienstags (für den Frieden) 

17.50 Uhr

Hl. Geist: mittwochs und samstags 

17.50 Uhr

Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 

16 Uhr

Koordination Beerdigungsdienst:

vom 14.01. – 17.01.: Pfarrvikar Marco 

Rodriguez, Telefon: 0751 / 95 126 904

vom 21.01. – 24.01.: Pastoralreferen-

tin Christiane Schupp, Telefon: 0751 

/ 56 127-16
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MESSINTENTIONEN

Basilika:

Samstag, 11.01.: Gestifteter Jahrtag für 

Hans Flöss

Dienstag, 14.01.: Gedenken für Fami-

lie Mauz und verstorbene Angehörige
 

Hl. Geist:

Samstag, 11.01.: Jahrtag für Erika Ber-

ner; Gedenken für Monika und Johann 

Berner; Franziska Schüle

SEELSORGEEINHEIT

Pastoral- 
visitation mit 
Gottesdienst
Auf das Ende der Periode des aktuellen 

Kirchengemeinderates (KGR) fällt die 

Pastoralvisitation, die in unserer Seel-

sorgeeinheit am 16./17. Januar stattfin-

det. Im Kern in sie eine aktuelle Stand-

ortbestimmung, ein Abgleich über die 

diözesanen Ziele wie die pastoralen 

Themen, Erfahrungen und Herausfor-

derungen vor Ort. Die Visitation be-

steht aus der Prüfung der Pfarrämter 

und zwei Gesprächen mit Vertretern 

aus Kirchengemeinderäten und dem 

Pastoralteam. 

Bei Seelsorgeeinheiten von Dekanen 

nimmt die Visitation ein Vertreter 

der Diözesanleitung wahr. In diesem 

Fall begrüßen wir dazu Weihbischof 

Matthäus Karrer. Wir freuen uns, dass 

er zum Abschluss der Visitation mit 

uns die Eucharistie feiert am Freitag-

abend, 17. Januar, um 18.30 Uhr in 

Heilig Geist. Aus diesem Grund ent-

fallen an diesem Tag die beiden Got-

tesdienste um 8.30 Uhr in St. Maria 

und um 18.30 Uhr in der Basilika. 

Im Anschluss an die Abendmesse fei-

ert dann die Kirchengemeinde Heilig 

Geist ihren Dankeabend nebenan im 

Gemeindehaus.

 

Weihnacht- 
licher Dank
Herzlichen Dank an die Kinder und die 

Teams, die an Heilig Abend die beiden 

Krippenspielgottesdienste in unserer 

Seelsorgeeinheit vorbereitet und gestal-

tet haben wie an die Chöre und Instru-

mentalisten für die festliche Kirchen-

musik an diesen Tagen sowie allen, die 

im Vorfeld am Aufbau der Christbäume 

und Krippen in allen drei Kirchen be-

teiligt waren.

Vor allem in der Basilika war dies in-

sofern eine Herausforderung, als die 

Gerüstarbeiten erst kurz vor dem 4. 

Advent abgeschlossen waren, und so-

mit wenig Zeit blieb, um alles parallel 

zu den privaten Vorbereitungen aufzu-

bauen und zu schmücken. Allein die 

Tücken der provisorischen Lautspre-

cheranlage haben dann aber doch alle 

daran erinnert, dass die Basilika eine 

Baustelle ist und noch lange bleiben 

wird. Auch denen, die dafür Verständnis 

hatten und haben, sei hierfür gedankt.

Bild: Ella Kiechle

Adveniat-Kollekte
Dank der Kollekten bei den großen Weihnachtsgottesdiensten konnten wir in 

der Seelsorgeeinheit den Betrag von 7.582,19 Euro an das Hilfswerk Adveniat 

überweisen, das in diesem Jahr schwerpunktmäßig Projekte für Jugendliche in 

Lateinamerika fördert.

Vergelts Gott allen großen und kleinen Spenderinnen und Spendern!

Musiktherapeutische  
Trauergruppe 

Ab Januar 2025 startet in Weingarten 

eine Trauergruppe (fünf Treffen) mit mu-

siktherapeutischen Elementen. Einfach 

zu spielende Instrumente, Rhythmen 

oder Klänge helfen einen Ausdruck zu 

finden für das, was in Trauerzeiten 
manchmal gar nicht in Worte gefasst 

werden kann. Die Teilnehmerzahl ist be-

grenzt auf 8 Personen. Musikalische Vor-

kenntnisse sind nicht notwendig.

Termine: 

Montag 13.1., 27.1., 10.2., 24.2.,10.3., 

jeweils 18.00 - 20.00 Uhr im Pfarramt St. 

Martin, Kirchplatz 3, Weingarten.

Leitung: 
Christiane Schupp, Pastoralreferentin, 

Musiktherapeutin i. A., Anmeldung 

unter christiane.schupp@drs.de, Tel. 

0751/5612716.

Aufbruch zur „Fairen Gemeinde“
Papst emeritus Be-

nedikt XVI hat in 

seiner Enzyklika 

„Deus caritas est“ geschrieben: „Die in 

der Gottesliebe verankerte Nächsten-

liebe ist zunächst ein Auftrag an jeden 

einzelnen Gläubigen, aber sie ist eben-

falls ein Auftrag an die gesamte kirch-

liche Gemeinschaft, und dies auf all 

ihren Ebenen: von der Ortsgemeinde 

über die Teilkirche bis zur Universal-

kirche als ganzer (S. 29). “ Wir - die 

Ausschüsse „Eine Welt/Mission“ von 

St. Martin und „Laudato Si“ von St. 

Maria und Hl. Geist, wollen uns ge-

meinsam mit Ihnen auf den Weg ma-

chen, dieser Verantwortung gerecht zu 

werden. Wie?

Den meisten von uns geht es im Grunde 

recht gut: Wir haben ein sicheres Dach 

über dem Kopf, sind von Flut- und 

Dürrekatastrophen mit entsprechenden 

Hungersnöten verschont (noch?) und 

haben ausreichend zu essen. Wie geht 

es aber den Menschen, die für unser 

Wohlbefinden und die vollen Regale 
in den Läden verantwortlich sind, den 

Erzeugern all dieser Waren? Können 

sie leben, von dem was sie für uns pro-

duzieren? Werden unsere Kinder und 

Enkel genauso sicher leben können?

Erzeuger in Oberschwaben und in Bu-

rundi, in Bangladesh und Indien können 

dies meist nicht, da die Weltmarktpreise 

zu niedrig sind und andere den Rahm 

abschöpfen. Was also tun? 

In einer lockeren Artikelfolge werden 

wir Ihnen weitere Hintergründe und die 

nächsten Schritte in unseren Gemein-

den vorstellen. Herzlich eingeladen 

sind Sie zur Eröffnung dieses Wegs in 
unseren Gemeinden:

am 25.01. im Wortgottesdienst um 

18.30 Uhr in Hl. Geist und

am 26.01. in den Gottesdiensten um  

9 Uhr in St. Martin und um 10.30 Uhr 

in St. Maria.

Für die Ausschüsse, Alexander Jürgens

Öffnungszeit Pfarramt
Die Pfarrämter der Seelsorgeeinheit sind am Dienstag, 14. Januar, wegen einer Besprechung geschlossen.
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

„Bibel-Teilen“
Das nächste Treffen ist am Sonntag, den 12. Januar, um 19 Uhr im Gemein-

dehaus St. Maria.
Interessierte sind wie immer herzlich 

willkommen!

Weitere Informationen siehe Aushang 

in den Kirchen, sowie Gotteslob Nr. 

1.4 (Seite 28f.)

S. Küster, D. Patzelt, A. Scherbel

Bild: Friedbert Simon in Pfarrbriefser-

vice.de

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Lampenaktion
Einen sehr guten Zuspruch haben die ausgemusterten 

Lampen der Basilika gefunden, die  vor 50 Jahren 

bewusst die stilisierte Form einer Weintraube aufge-

griffen haben. Dank der Überlassung der Leuchten 
durch den Eigentümer Vermögen und Bau konnten 

wir für die neuen Kirchenbänke 400 Euro verbuchen.

Bild: Pfarramt

Hinweise zur Baustelle Basilika
Öffnungszeiten: Ab 7. Januar muss die 

Basilika nochmals an den Werktagen 

-  wahrscheinlich bis Ende Februar - 

geschlossen bleiben, um die Baustelle 

final einzurichten. In dieser Zeit bleibt 
die Basilika allerdings sonntags für den 

Besuch und die Feier der Gottesdienste 

geöffnet.

Gottesdienste: Die Gottesdienste von 

Montag bis Samstag finden ab 7. Januar 
wieder in der Marienkapelle statt. Alle 

Gottesdienste an Sonntagen sind dage-

gen in der Basilika

Innensanierung Sachstand und Aus-

blick: Nach den Bauabschnitten I + II 

ist nunmehr das Kirchenschiff mit Kan-

zel und Seitenaltären sowie der Orgel-

prospekt komplett restauriert. In die 

neue Innenbeleuchtung wurde erstma-

lig auch das Gewölbe mit den großen 

Deckenfresken einbezogen. Ab März 

2025 beginnt im Kuppel- und Chor-

raum der Bauabschnitt III. Dieser ist bis 

Sommer 2026 veranschlagt. Der letz-

te Bauabschnitt, Bauabschnitt IV, wel-

cher die Restaurierung des Bereichs um 

den Hochaltar umfasst, ist von Sommer 

2026 bis Ende 2027 geplant.

Ein Nachmittag, der Sonne in 
mein Leben bringt!
Herzliche Einladung an alle, die bei ei-

nem Bibelgespräch in guter Gemein-

schaft Stärkung für ihren Glauben und 

Kraft schöpfen wollen für ihren Alltag. 

Am Mittwoch, 15. Januar, um 14.30 

Uhr treffen wir uns in unseren Kirchen-

nahen Räumen. Wie gewohnt begin-

nen wir mit einer Tasse Kaffee. Auf Ihr 
Dabeisein freuen wir uns.

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 0751 / 56 127-13 

Mail: ekkehard.schmid@drs.de

Pfarrvikar Marco Rodriguez Rivas, Telefon: 0751 / 95 126 904 

Mail: marcoantonio.rodriguezrivas@drs.de

Pater Michael Pfenning, Telefon: 0751 / 65 273 728 

Mail: michael.pfenning@pallottiner.org

Pastoralreferentin Carolin Augé, Telefon: 0751 / 561 774 -34 

Mail: carolin.auge@drs.de

Pastoralreferentin Verena Huber, Telefon: 0751 / 56 127-18 

Mail: verena.huber@drs.de

Pastoralreferentin Christiane Schupp, Telefon: 0751 / 56 127-16 

Mail: christiane.schupp@drs.de

Gemeindereferentin Monika Gröber, Telefon: 0751 / 56 127-14 

Mail: monika.groeber@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin  

Kirchplatz 3, Telefon 0751 56127-0 / Fax -22 

basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 

www.katholisch-weingarten.de 

(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der 
Homepage.) 

Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 bis 12 Uhr, Dienstag 17 bis 18.30 Uhr 

(ab 18 Uhr gebührenfreies Parken auf dem äußeren Klosterhof). 

  

St. Maria / Hl. Geist 
St.-Konrad-Straße 28, Telefon 0751 561774-0, Fax 561774-77 

stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / www.katho-

lisch-weingarten.de 

Montag, Donnerstag, Freitag von 9 bis 11.30 Uhr, Dienstag von 15 bis 17 Uhr 

  

Kath. Gesamtkirchenpflege 

Elke Rizzolo, Telefon: 56127-25, Mail: elke.rizzolo@drs.de
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GOTTESDIENSTE

12. Januar, 1. SONNTAG NACH 

EPIPHANIAS

9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
Stadtkirche (Pfr. Günzler), parallel 
KINDERKIRCHE

19. Januar, 2. SONNTAG NACH 

EPIPHANIAS

9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Erstling)
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Erstling)

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Aus den  
Gemeinde-
gruppen
Basisbibel lesen: Wir treffen uns das 
nächste Mal am Montag, 13. Januar, 
um 16 Uhr und beginnen dann mit dem 
Römerbrief des Apostels Paulus. Treff-
punkt ist wie immer das Evangelische 
Martin-Luther-Gemeindehaus in der 
Abt-Hyller-Straße 17.
Meditatives Tanzen: im neuen Jahr 
treffen wir uns zum ersten Mal wieder 
am Montag, 13. Januar. Wie immer um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus Berg. 

ANKÜNDIGUNGEN

„Was im  
Leben wirklich 
zählt…“
Treffen für Frauen aus dem Länd-

lichen Raum in Weingarten am 14. 

Januar.

Das Evangelische Bauernwerk im Be-
zirk Ravensburg lädt alle interessierten 
Frauen herzlich ein zum Frauentag im 
Evangelischen Gemeindehaus in Wein-
garten an Dienstag, den 14. Januar, von 
9.30 bis gegen 16 Uhr.
Referentin am Vormittag ist Doris 
Vöhringer, die auf das Wesentliche im 
Leben eingehen wird. Sie ist gelernte 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gemeindediakonin und Jugendreferen-
tin. Mittlerweile ist sie tätig im fami-
lieneigenen Unternehmen in Berg bei 
Ravensburg.
Nachmittags werden wir von Imke Fro-
dermann und Ralph Lang mit auf ihre 
Radreise um die Welt genommen und 
sehen und hören von ihren spannenden 
Erfahrungen und berührenden Begeg-
nungen. Beide unterrichten an einer be-
ruflichen Schule in Biberach Religion 
und Philosophie. 
Teilnahme ist auch halbtags möglich. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 15 Euro 
ganztags und 10 Euro halbtags.
Info: Irmgard Wahl Tel. 0751 / 41 755, 
Maria Weber Tel.  0157 / 80 238 325, 
Renate Wittlinger r.wittlinger@hohe-
buch.de, Martina Kleinknecht-Wagner 
Tel. 07542 / 74 55

Vesperkirche 
Weingarten
Vorankündigung: vom 4. bis 23. Feb-

ruar 2025 in der Evangelischen Stadt-
kirche Weingarten 
Carolin Schattmann

Nachmittag 
für die Ältere 
Generation 
Am Dienstag, 14. Januar, um 14.30 
Uhr ist wieder Nachmittag für die älte-
re Generation im Gemeindehaus Heilig 
Geist, Untere Breite. Diesmal geht es 
um die neue Jahreslosung 2025. Mit 
Pfarrer Steffen Erstling.

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde 

Weingarten 
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gar-
tenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 
Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr 

Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, 
Telefon 0751 / 48 843 

Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdin-
ger, Telefon 0751 / 45 639 

Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Telefon 0751 / 46 980 

KULTUR
KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Wunderwelten:  
Vulkane der Erde
Am Samstag, 11. Januar, um 15 Uhr im Großen Saal. 

Ob in Island, Italien, Neuseeland, der 
Südsee, Indonesien, Kongo oder Äthi-
opien: Wann immer die Feuerberge 
ihre alles versengende Lava in die Luft 
schleuderten: Heiko Beyer war vor Ort 
und dabei dem Geschehen meist näher 

als andere vor und nach ihm.
VVK 19 Euro / ermäßigt 17 Euro und 
AK 20 Euro / ermäßigt 18 Euro | Ermä-
ßigung gilt auch für LINSE-Mitglieder!
Mehr Infos unter: 
www.wunderwelten.org

Wunderwelten: Kuba 
Am Samstag, 11. Januar, um 19 Uhr im Großen Saal.

In drei Teilen nimmt sich dieser Lang-
zeitbericht den verschiedenen Facetten 
einer faszinierenden Insel an. 2002 hat 
Bruno Maul Kuba zum ersten Mal be-
reist und, obwohl ihm damals gleich in 
der ersten Nacht sein ganzes Hab und 
Gut gestohlen worden ist, haben ihn die 
Insel und deren Bewohner nicht mehr 
losgelassen.

VVK 19 Euro / ermäßigt 17 Euro und 
AK 20 Euro / ermäßigt 18 Euro | Ermä-
ßigung gilt auch für LINSE-Mitglieder!
Mehr Informationen unter: 
www.wunderwelten.org

Texte: Juliana Lieb

KULTUR UND REISEN WEINGARTEN E.V.

Kultur und Reisen lädt ein
30 Jahre Kultur und Reisen Weingarten für Sie alle

12. Januar: Primizfahrt nach Oberwol-
fach

15. Januar: 18 Uhr, Reisetreff im Restu-
arant „Der Grieche“, Haslachstraße, 
beim Tennisplatz: insbesondere Vene-
dig, Rom, Bregenz, Kenia, Bad Wimp-
fen, Spanien

24. Januar: Galakonzert mit André Rieu 
in Stuttgart

2. bis 9. März: Montegrotto Therme, 
Karneval Venedig, Padua und Eugan-
eische Hügel, Bassano di Grappa

18. bis 21. April: Rom zum Heiligen 
Jahr. Bus, Hotel, Programm

30. Juli: Bregenzer Festspiele. Alle Ka-
tegorien und Busfahrt

10. bis 25. August: Gruppenreise nach 
Kenia / Ostafrika mit Safari und Besuch 
der Kinderklinik mit Spendenübergabe

19. bis 21. September: Ausflug Bad 
Wimpfen, Vogelschau, Schifffahrt
Herbstferien in Spanien

30. Dezember bis 2. Januar 2026: Sil-
vester Gala: Mailänder Scala

Alle Programme 2025 mit jeweils aus-
führlichen Informationen gibt es jetzt 
bei Gerhard Juninger unter Telefon 
0751 / 44 564. Sie sind willkommen. 
Spendenquittung folgt.
 
Text: Gerhard Junginger

vorbei. 

tionst

nen Jahr geschehen sein, und ihr habt 
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KULANZAMT

ARTIMPRO – die Kunst der Generation Z als Impro 
Am Sonntag, 12. Januar, um 18 Uhr im Großen Saal in der Linse.

17 Euro und 

Am kommenden Sonntag, 12. Januar, 

findet das größte Jugendkunst-Projekt 
der Region seinen Höhepunkt. Annette 
Stacheders ARTIMPRO wird zur Büh-

nenshow. Die bei „JuKu24“ in Wein-

garten gesammelten Werke kommen 
auf die Bühne und werden zu Thea-

terszenen, per Kino-Projektion, Musik 
und Impro-Schauspiel. Darsteller sind 
die „Showbuddies“ aus Neu-Ulm.

Unterschiedliche Bilder von jungen 
Menschen mit verschiedenen Backg-

rounds zeigen, wie die Jugend denkt! 
Wibke Richter, Star der Show, weiß 
nicht, was für ein Bild ihr gezeigt wer-
den wird - es muss spontan zum Leben 
erweckt werden. Lachen, Spannung 
und Zufallsromantik sind garantiert. 
So hat man Kunst noch nicht erlebt - es 
gibt kein richtig und kein falsch, das 

Publikum wird einbezogen, und Kunst 
wird so, wie sie sein soll, unterhaltsam 
und anregend nämlich.

Im Anschluss an die Show wird eine 
Gesamtausstellung der Jugendkunst ge-

zeigt: „Z Alpha“ hängt dann bis Mitte 
Februar im Foyer.

Text: Timmo Strohm

Bild: Veranstalter

KONZERT

Giora Feidman gastiert mit „Revolution of Love“
Der international renommierte Klarinettist und Friedensbotschafter Giora Feidman spielt am Donnerstag, 23. Januar, um 20 Uhr in der Evangelischen 

Stadtkirche. Er wird begleitet von KlezStrings.

Giora Feidman

Auch 2025 wird sich Maestro Giora 
Feidman kraftvoll und einfühlsam für 
eine Welt ohne Waffen und Grenzen 
einsetzen. Auf seiner aktuellen Tournee 
„Revolution of Love“ appelliert er für 
ein friedliches Miteinander sowie für 
mehr Liebe und Harmonie. Bei die-

sen unvergesslichen Konzerten erlebt 
das Publikum eine Reise in die Welt 
der geistlichen und weltlichen Musik 
und ein Feuerwerk des traditionellen 
Klezmers sowie Meisterwerke der 

Tango-Musik und ausgewählte Kom-

positionen aus den aktuellen CDs, kom-

poniert von Majid Montazer. 
Giora Feidman, Preisträger mehrerer 
Klassik-Echos, nutzt seine Klarinette, 
um durch die Musik seine Botschaft 
zu teilen. Sein Klang ist wandelbar, 
leidenschaftlich und emotional, aber 
auch sinnlich und erdverbunden. Der 
„King of Klezmer“ hat die Oscar-prä-

mierte Filmmusik von John Williams 
in Steven Spielbergs „Schindlers Lis-

te“ interpretiert und war zudem in den 
deutschen Filmen „Jenseits der Stille“ 
von Caroline Link und „Comedian Har-
monists“ (1997) von Joseph Vilsmaier 
zu hören.

Tickets sind unter anderem bei 
www.ma-cc.com oder 

www.giorafeidman.com erhältlich. 

Text: MACC Management
Bild: MACC / Mehran Montazer 

PLÄTZLERZUNFT ALTDORF WEINGARTEN 1348 E.V.

Narrenblättle 2025
Das Redaktionsteam freut sich über Beiträge, Anekdoten und lustige Ge-

schichten für das Narrenblättle. 

BRAUCHTUM

NV-BOCKSTALL

Start in die 5. Jahreszeit
Einladung zum Bockbefreien am 11. Januar um 18.30 Uhr.

Am 11. Januar findet wieder das all-
jährliche und legendäre Bockbefreien 
statt. Los geht es um 18.30 Uhr am Ver-
einsheim des NV Bockstall. Anschlie-

ßend gibt es im Vereinsheim und dem 
beheizten Zelt eine große Party für jung 
und alt mit DJ und verschieden Einla-

gen bekannter Musikgruppen. Für das 
leibliche Wohl ist natürlich auch ge-

sorgt. Hierzu alle recht herzlich ein-

geladen.
Text: Frank Dodrimont
Bild: privat

Die besinnliche Weihnachtszeit ist 
vorbei. und die Fasnet naht mit großen 
Schritten. Wie jedes Jahr ist das Redak-

tionsteam des Narrenblättles interes-

siert an Geschichten über kleinere oder 
größere Missgeschicke oder Lustiges.
Sollte also etwas Lustiges im vergange-

nen Jahr geschehen sein, und ihr habt 
es noch nicht an die Redaktion des Nar-

renblättles geschickt, dann schnell den 
Stift gezückt und die Geschichte an die 
Narrenblättleredaktion weitergeleitet.

Wir sagen jetzt schon DANKE im Vo-

raus.

Text: Bettina Niederer
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NARRENVEREIN WIKINGER WEINGARTEN 1977 E.V.

Einladung zum großen  
Wikinger-Kinderball
Das Thema lautet Wilder Westen.

Wann? Sonntag, 9. Februar
Beginn: 14 Uhr
Wo? KBZO Laurentius Speisehaus, 
Stefan-Rahl-Straße 10, Weingarten
Taucht ein in die aufregende Welt des 
Wilden Westens: Mitreißende Musik, 
spannende Spiele und tolle Überra-
schungen erwarten Euch. Kommt als 
Cowboy, Cowgirl, Indianer oder in ei-

ner anderen tollen Verkleidung. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt – von Limo 
bis Lagerfeuer-Snacks.
Der Narrenverein Wikinger freut sich 
auf einen spaßigen Nachmittag mit euch.
Auf die Pferde, fertig, los – nichts wie 
hin!

Text: Mario Egger

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Neujahrswanderung von  
Bermatingen nach Meersburg
Über Wiesen und Hügel wandern wir Richtung Bodensee.

Wir treffen uns am Sonntag, den 12. Ja-
nuar, um 9.45 Uhr an der Bushaltestelle 
Charlottenplatz, Abfahrt 9.47 Uhr oder 
um 10.15 Uhr am Bahnhof Ravensburg. 
Hinfahrt mit dem Zug ab Ravensburg 
und Rückfahrt mit dem Bus. Rückkehr 
gegen 18.30 Uhr. Die Gehzeit beträgt 
rund 3 Stunden, 10 km, nur leichte Stei-
gungen. Der Fahrpreis ist für Mitglieder 
5 Euro, für Gäste 7 Euro.
Eine Einkehr ist geplant. Bitte mitneh-
men: Vesper, Trinken, gutes Schuhwerk, 
nach Bedarf Stöcke.

Anmeldung unter Telefon 0151 / 12 952 
100 (AB) bis 18 Uhr am Vortag.
Bitte bei der Anmeldung mitteilen, ob 
man ein eigenes Ticket hat.
Wanderführung Manuela Schulte, 
E-Mail: mariamanuela@gmx.de.
Bei Unwetter und zu großer Kälte wird 
die Wanderung abgesagt, gegebenen-
falls Information im Ansagetext unter 
Telefon 0151 / 12 998 910 ab 20 Uhr 
am Vortag.
Gäste sind herzlich willkommen!

Text: Margarete Schwarz

EISENBAHNFREUNDE RAVENSBURG-WEINGARTEN

Ausstellung in Weißenau am 
11./12. Januar
Die eigenen Modellbahnerzeugnisse zeigen die Eisenbahnfreunde Ravens-
burg-Weingarten am 11. und 12. Januar in der Mehrzweckhalle Weißenau. 

Da ist zum einen die über 60 Meter lan-
ge H0-Anlage mit Darstellungen ober-
schwäbischer Bahnhöfe, Landschaften 
und Schauplätze. Wegen ihrer Größe 
konnte die Anlage bei der großen Aus-
stellung in Eschach nur stark verkürzt 
gezeigt werden. Ebenfalls in H0 ist 
die sogenannte Jugendanlage, wobei 
die Erbauer längst keine Jugendlichen 
mehr sind. Auch der Maßstab 1:220 ist 
mit einer Spur Z-Anlage vertreten. Der 
Nachwuchs im Alter von etwa 12 bis 14 
Jahren präsentiert die Ergebnisse seiner 

Bastelaktivitäten und seiner Lehrgän-
ge im Landschaftsbau. Und wie immer 
gibt es Attraktionen für Kinder: kosten-
lose Bastelecke, eine Spur G-Bahn zum 
Selber-Steuern und Mitfahrgelegenheit 
auf den LKW-Modellen von Rolf Jaag 
und seiner Gruppe.
Öffnungszeiten: Samstag, 11. Januar, 
von 15 bis 18 Uhr und Sonntag, 12. 
Januar, von 9 bis 16 Uhr. Eintritt Er-
wachsene 2,50 Euro, Kinder 1 Euro.

Text: Günter Lauinger

SPORT

SKIVEREIN WELFEN E.V. WEINGARTEN

Weingartens alpine  
Stadtmeisterschaften
Weingarten sucht den alpinen Stadtmeister Ski am Sonntag, 19. Januar, am 
Golm im Montafon.

Am Sonntag, 19. Januar, organisieren 
wir traditionell wieder die Stadtmeis-
terschaften im alpinen Skilauf auf der 
Außergolm-Rennstrecke am Golm im 
Montafon. Eingeladen und teilnahme-
berechtigt sind alle Bürger der Stadt 
Weingarten, Mitglieder von Vereinen 
im Landkreis Ravensburg, Beschäf-
tigte in Unternehmen und Betrieben 
aus Weingarten und Schüler jeder Al-
tersklasse der Weingartener Schulen. 
Im Riesentorlauf mit einem Durchgang 
werden die Stadtmeister*in ermittelt. 

Es gibt tolle Preise zu gewinnen. Mit-
machen lohnt sich!

Outdoor Functional Fitness 
startet am 22. Januar
Nach dem großen Erfolg des Herbstkurses 2024 geht unser beliebter Outdoor 
Functional Training-Kurs in die nächste Runde. Ab Mittwoch, 22. Januar, 
bieten wir erneut zwölf motivierende Trainingseinheiten an – direkt neben 
dem Freibad in Nessenreben.

Details zum Kurs:
Zeitraum 12 Einheiten ab 22. Januar
Termin mittwochs 
 17.30 bis 18.30 Uhr
Ort   Nessenreben beim Freibad 

Weingarten
Kosten  30 Euro für Mitglieder
 70 Euro für Nichtmitglieder

Was erwartet die Teilnehmer?
Outdoor Functional-Training ist ein ab-
wechslungsreiches Kleingruppentrai-
ning unter Freien, das für jede Menge 
Motivation, Spaß und optimale Betreu-
ung sorgt. Der Fokus liegt auf einem 
ganzheitlichen Körpertraining, das 
nicht nur die Fitness steigert, sondern 
auch das Immunsystem stärkt.
Das Training findet bei jedem Wetter 
statt und eignet sich für alle Fitnesslevel 

und Altersklassen. Die Übungen werden 
individuell an das jeweilige Trainingsni-
veau angepasst. Dabei wird vorwiegend 
mit dem eigenen Körpergewicht gear-
beitet, ergänzt durch den Einsatz von 
Equipment wie Kettlebells oder Kurz-
hanteln. Eine schweißtreibende, aber 
effektive Trainingseinheit ist garantiert.
Jetzt anmelden – begrenzte Plätze ver-
fügbar! Sichert Euch schnell einen der 
begehrten Plätze und erlebt die positiven 
Effekte des Functional Trainings selbst.

Anmeldung unter 
www.skiverein-welfen- 
weingarten.de /
QR-Code

Texte und Bilder: Silvia Missenhardt
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RADFAHR-VEREIN  
WEINGARTEN 1894 E.V.

Trauer um  
Rolf Dietmaier
Große Trauer hat im Radfahr-Verein 

die Nachricht ausgelöst, dass unser 

Vereinsmitglied Rolf Dietmaier am 

18. Dezember 2024 – einen Tag vor 

seinem 80. Geburtstag – nach langer 

Krankheit verstorben ist. 

Es ist sehr schwer zu fassen, dass Rolf 

Dietmaier nun nicht mehr unter uns 

weilt, hat er doch in den vielen Jah-

ren markante Spuren in unserem Ver-

einsleben hinterlassen.Rolf ist 1962 in 

den Radfahrer-Verein eingetreten und 

diesem über 60 Jahre treu geblieben. 

In den Jahren von 1994 bis 2012 leite-

te er mit großem Geschick den Verein.

Mit großer Begeisterung hat er viele 

ein- und mehrtägige Radausfahrten und 

Wanderungen organisiert und begleitet. 

Ebenso wichtig waren ihm die Pflege 
der Kontakte mit den Partnerstädten der 

Stadt Weingarten und die Anliegen der 

Jugend in Sachen Bikepark.

2012 zog sich Rolf aus seiner Funktion 

als Vorsitzender zurück. Als Zeichen 

unseres Dankes hat ihn der Verein zum 

Ehrenmitglied ernannt.

Der Verein hat ihm über mehr als die 

18 Jahre seiner Vorstandschaft hinaus 

unendlich viel zu verdanken. Sein Wir-

ken in all den Jahren ist im Raum Wein-

garten über den Radfahr-Verein hinaus 

weit bekannt.

Wir werden unseren Freund Rolf als 

wertvollen Menschen in dankbarer Er-

innerung behalten. Unser besonderes 

Mitgefühl gilt seiner Familie.

Text: Manfred Ströhm

Bild: privat

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Mehr als nur Leben retten – Gute Vorsätze für 
das Gemeinwohl
Zu Jahresbeginn fassen viele Menschen Vorsätze, um ihr eigenes Leben zu verbessern. Die Mitarbeit im DRK ist 

eine hervorragende Möglichkeit, nicht nur sich selbst, sondern auch anderen zu helfen. 

GESUNDHEIT

Blut wird kontinuierlich und jeden 

Tag benötigt: Allein in Hessen und 

Baden-Württemberg werden täglich 

mehr als 2.700 Blutkonserven benö-

tigt, um eine lückenlose Versorgung 

der Krankenhäuser zu gewährleisten 

und Patientinnen und Patienten aller Al-

tersklassen ausreichend zu versorgen. 

So wird ein Großteil der Blutspenden 

(19 Prozent) für die Behandlung von 

Krebspatient*innen benötigt.

Die Blutspende gehört zu den einfachs-

ten guten Taten: Benötigt wird maxi-

mal eine Stunde Zeit, davon dauert die 

reine Blutentnahme nur knapp 10 bis 

15 Minuten. Abgenommen werden 500 

Milliliter Blut. Gespendet werden darf 

sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 

56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, 

Männer bis zu sechs Mal innerhalb von 

zwölf Monaten spenden. 

Der DRK-Blutspendedienst bietet in 

der Region Hessen und Baden-Würt-

temberg täglich eine Vielzahl an Ter-

minen an. 

Weitere Informationen rund um das 

Thema Blutspende unter www.blut-

spende.de oder telefonisch kostenfrei 

unter 0800 11 949 11.

Nächster Termin: Mittwoch, den 22. 

Januar 2025, von 14.30 bis 19.30 Uhr

Sporthalle 4 / Beim Hallenbad, 

Brechenmacher Straße 21

Jetzt Termin buchen: 

www.blutspende.de/termine

Text: DRK-Blutspendedienst

Warum sich nicht einmal diese Ziele 

setzen: „Ich frische meine Erste-Hil-

fe-Kenntnisse in einem Kurs auf“ oder 

„Ich spende dieses Jahr viermal Blut“. 

Damit wird nicht nur die eigene Ge-

sundheit gefördert, sondern auch die 

Gemeinschaft unterstützt. Manch eine:r 

setzt sich das Ziel, sich verstärkt ehren-

amtlich zu engagieren: „Ich kontaktie-

re den DRK-Ortsverein und erkundige 

mich über ihre Angebote“ oder „Ich 

werde passives Mitglied, um das DRK 

finanziell zu unterstützen“.
Die Mitarbeit ermöglicht es, neue Fä-

higkeiten zu erlernen, und ist nicht nur 

eine Möglichkeit, anderen zu helfen, 

sondern auch, um Gleichgesinnte zu 

treffen. Kinder und Jugendliche ler-
nen im Jugendrotkreuz Erste Hilfe. 

Mitglieder der Bereitschaft wirken 

bei Sanitätsdiensten mit. Mitglieder 

der Helfer-vor-Ort-Gruppen betreuen 

Patient:innen bis zum Eintreffen des 
Rettungsdiensts. Wer möchte, kann bei 

Schadenslagen, wie Bränden, und im 

Bevölkerungsschutz helfen.

Personen, die nicht an Blaulicht-Tätig-

keiten interessiert sind, finden im OV 
ebenso ihren Platz: Monatlich findet 

ein Blutspendetermin statt, und die Ar-

beitskreise treffen sich zum gemütli-
chen Austausch. 

Informationen und Kontaktdaten gibt es 

unter www.drk-ov-weingarten.de

Text und Bild: DRK OV Weingarten

DRK-BLUTSPENDEDIENST

Jetzt Blut spenden
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, Leben zu retten - Eine Blutspende kann bis zu drei Menschen helfen. 

Das DRK ruft zur guten Tat auf.
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REALSCHULE WEINGARTEN

Realschule spürt Weihnachten
Weihnachtsgottesdienst und gemeinsames Singen im Schulhaus

SCHULEN

JUGEND UND FAMILIE

Die Schulgemeinschaft 
der Realschule Weingar-
ten hat sich mit einem 
feierlichen Weihnachts-
gottesdienst und gemein-
samem Weihnachtssingen 
auf die Weihnachtsferien 
eingestimmt.

Zum Gottesdienst mit 
dem Thema „Es duftet so 
wunderbar“ waren viele 
Schülerinnen und Schü-
ler sowie Lehrkräfte er-
schienen. Mehrere evan-
gelische und katholische 

Reli-Gruppen hatten den Gottesdienst 
vorbereitet. Die Teilnahme in der ers-
ten Stunde war freiwillig und  für alle 
Menschen, unabhängig ihres Glaubens, 
offen. In der vollen Kirche konnte Pater 
Michael Pfenning den weihnachtlichen 
Gedanken von Hoffnung und Gemein-
schaft schülernah vermitteln, so dass 
viele der Teilnehmer*innen am Schluss 
des Gottesdienstes die Einladung zur 
persönlichen Segnung mit duftendem 
Öl annahmen. 

Zur festlichen Stimmung trugen auch 
das Schulorchester und der klassen-
übergreifende Projektchor bei, die den 

Gottesdienst musikalisch umrahmten.

Im Schulhaus gab es in der letzten 
Schulstunde ein Art musikalischen 
Flashmob: Orchester und Chor musi-
zierten mitten im Schulgebäude auf der 
Treppe. 

Alle Klassen und Lehrkräfte kamen 
dazu und sangen gemeinsam Weih-
nachtslieder – ein ergreifender Auftakt 
in die Weihnachtsferien.
 
Text und Bild: Tanja Neidhart

Realschüler*innen lassen sich von Pater Michael 

Pfenning segnen

FAMILIENTREFF WEINGARTEN

Vorfreude auf tolle Veranstaltungen
Der Familientreff Weingarten meldet sich aus der Winterpause zurück und wünscht allen einen guten Start im neuen Jahr 2025.
Dieses neue Jahr wollen wir natürlich 
wieder mit vielen unterschiedlichen 
Angeboten und Events bereichern und 
starten gleich mit dem Mittwochscafé 
„Glücklich und froh, bei Kaffee und 
Co.“ – immer mittwochs von 9.30 bis 
11.30 Uhr im Familientreff – ohne An-
meldung, einfach vorbeikommen und 
genießen. Dieses Café findet noch bis 
Ende März wöchentlich statt, und ab 

April starten wir wieder zweimal die 
Woche mit dem Quatschmobil auf den 
Spielwiesen – da kommt jetzt schon 
Freude auf.
Ein Erste-Hilfe-Kurs am Kind ist abso-
lut empfehlenswert und wird am Sams-
tag, den 25. Januar, im Familientreff 
angeboten. Anmeldefrist ist der 20. Ja-
nuar. Es lohnt sich.
Regelmäßige Kurse und Gruppen 

für Eltern mit Kindern, Vorträge, 
Frühstück für Alleinerziehende, Ma-
ma-Kind-Sprachtreff, Themenbezogene 
Gruppen für Erwachsene, Kreatives für 
Kinder und noch mehr sind ein fester 
Bestandteil im Familientreff.
Wir freuen uns auf Begegnungen aller 
Art, auf Austausch und Spiel, Vernet-
zung und Mithilfe, Interesse und Wohl-
wollen, auf alles, was kommt, uns be-

reichert und wir behilflich sein können. 
Wir starten durch und sind gespannt, 
was das Jahr 2025 für uns bereithält.
Kontakt: Familientreff Weingarten, Sa-
bine Neubauer, Liebfrauenstraße 24, 
Tel. 0751/56815733, 
E-Mail: familientreff-wgt@gmx.de
 
Text: Sabine Neubauer
 

TEAM JUGENDARBEIT

Jahresabschlussfeier im offenen Treff
Am Mittwoch, den 18. Dezember, fand im offenen Treff des Teams Jugendarbeit eine festliche Jahresabschluss-

feier statt. 

Eingeladen waren die Kinder und Ju-
gendlichen, die im Laufe des Jahres 
an den vielfältigen Angeboten der Ju-
gendarbeit teilgenommen hatten. Die 
Veranstaltung bot den Teilnehmenden 
die Gelegenheit, das Jahr 2024 gemein-
sam ausklingen zu lassen und auf die 
vergangenen Monate zurückzublicken.
Ein besonderes Highlight der Feier war 
die Geschenkübergabe durch Kaufland 

Weingarten. Vier Wochen vor der Ver-
anstaltung hatten die Kinder und Ju-
gendlichen die Möglichkeit, aus einem 
Katalog Geschenke auszuwählen, der 
ihnen vom Kaufland zur Verfügung ge-
stellt worden ist. Bei der Feier konnten 
sie dann die liebevoll ausgesuchten Prä-
sente entgegennehmen.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
bestens gesorgt: Es gab Pizza, Lebku-

chen und Getränke, die durch die För-
derung des Programms „Demokratie 
leben“ und vom Kreisjugendring Ra-
vensburg finanziert worden sind.
Das Team Jugendarbeit bedankt sich 
bei allen Beteiligten und freut sich auf 
ein weiteres spannendes Jahr 2025.
 
Text und Bild: Raphael Buchmann

persönlich besucht. Seit der Corona-Pandemie fehlen 

 
Nachdem nun alle Gewinnnummern 
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JUGENDCLUB WEINGARTEN

Kinderklinik-Kenia-Hilferuf
Viertes Jahr Virus – Dürre – Wassernot und Hunger. Operationen werden laufend verschoben.

Art musikalischen 

zierten mitten im Schulgebäude auf der 

Alle Klassen und Lehrkräfte kamen 

Auftakt 

Die Leitung der Kinderklinik schickte schon vor eini-
ger Zeit einen Spendenhilfeaufruf an den Jugendclub, 
der mit Freunden aus ganz Oberschwaben seit über 
40 Jahren diese Kinderklinik in Mombasa / Ostafrika 
unterstützt und alle zwei Jahre mit Gästen von hier 
persönlich besucht. Seit der Corona-Pandemie fehlen 
immer noch viele Medikamente und Besucher-Spen-

den. Ein weiteres Jahr droht jetzt eine Dürre- und 
Wassernot, da die Brunnen versiegen. Der Weizen 
sowie anderes Getreide und Gemüse können nicht 
mehr wachsen und reifen. Dies und vieles mehr wie 
Arbeitslosigkeit und große Preissteigerungen bei den 
Grundnahrungsmitteln treiben die Preise in unbe-
zahlbare Höhen. Die Dürre wirkt sich auch auf die 

Lebensräume der Wildtiere aus.
Gerhard Junginger, der Klinik-Projektleiter des Ju-
gendclubs, bittet dringend um Spenden: 
DE 93 6519 1500 0805 2540 13, 
BiC GENODES1TET. 

Danke. Spendenquittung folgt.

Trauer um Roland Schimminger
Wir trauern alle um unseren Ehrenvorsitzenden und unser Gründungsmitglied Roland Schimminger.

Texte: Gerhard Junginger

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen
Das Programm für die Wochen 3 und 4 vom  13. bis 24. Januar 2025.

SENIOREN

Montag, 13. Januar

14 Uhr Radfahrer – Treffpunkt zum 
Wandern mit anschließender Einkehr 
im HaM; 
14 Uhr Geselligkeit und Tanz – heute 

Live-Musik mit Rolf Wagner 

Dienstag, 14. Januar

14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 
14 Uhr Holzschnitzen; 
14 Uhr Übungen mit Herrn Joffroy zur 
Erhaltung und Besserung der Kraft und 
Beweglichkeit; 
16 Uhr TV-Sportler

Mittwoch, 15. Januar

14 Uhr Mittwochswanderer; 

14 Uhr Französisch; 
14 Uhr Mühlbachchor;
15 bis 17 Uhr Digital-Lotsen (PC- 

und Handy-Beratung) ohne Anmel-

dung

Donnerstag, 16. Januar

14 Uhr Skat; 
14 Uhr Töpfern

Freitag, 17. Januar

9 Uhr Line Dance; 
14 Uhr Schac; 
14 Uhr Rummikub; 
14 Uhr Binokel; 
15 Uhr Folkloretanz (Tänze aus aller Welt)

Montag, 20. Januar

14 Uhr Radfahrer – Treffpunkt zum 
Wandern mit anschließender Einkehr 
im HaM; 
14 Uhr Geselligkeit und Tanz; 
14.30 Uhr Gedächtnistraining mit Ul-
rike Plewa

Dienstag, 21. Januar

14 Uhr Volksliedersingen; 
14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken;
14 Uhr Aquarellmalen; 
14 Uhr Holzschnitzen; 
16 Uhr TV-Sportler

Mittwoch, 22. Januar

14 Uhr Mittwochswanderer; 

14 Uhr Französisch; 
14.30 Uhr Gymnastik Senioren 

Donnerstag, 23. Januar

14 Uhr Skat: 
14 Uhr Töpfern

Freitag, 24. Januar

9 Uhr Line Dance; 
14 Uhr Schach; 
14 Uhr Rummikub; 
14 Uhr Binokel

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Text: Sonja Frank-Burkhardt

WEINGARTEN.IN STADTMARKETING GMBH

Weihnachtstaler 2024:  
Alle Gewinnerinnen und Gewinner stehen fest
Es wird spannend.... Am 7. Januar fand die vierte und damit letzte Ziehung der Weihnachtstaler statt. Vom 23. November bis 24. Dezember haben 27 

Weingartener Geschäfte ihre Kundinnen und Kunden mit den begehrten Weihnachtstalern belohnt, die die Chance auf Preise im Gesamtwert von über 

6.000 Euro versprachen. Gewinnnummer des Hauptpreises, ein Reisegutschein im Wert von 1.500 Euro, ist der Taler mit der Zahl 00209!

 
Nachdem nun alle Gewinnnummern 
gezogen sind, werden alle fleißigen 
Sammler dazu aufgerufen, ihre Taler 
mit den untenstehenden Zahlen zu ver-
gleichen. Diese sind zudem auf dem 
Facebook- und dem Instagram-Kanal 
des Stadtmarketings, der W.IN-Home-

page sowie in den Schaufenstern der 
teilnehmenden Einzelhandelsgeschäfte 
zu finden. Wer sich zu den glücklichen 
Gewinnerinnen und Gewinnern zäh-
len darf, kann seinen Gewinn noch bis 
zum 31. Januar 2025 in der Tourist-In-
fo, Münsterplatz 1 abholen.

Wir wünschen allen noch nachträglich 
einen erfolgreichen und zufriedenen 
Start ins neue Jahr 2025 und freuen uns 
auf viele tolle Veranstaltungen und Ak-
tionen in diesem Jahr!

Weihnachtstaler 2024 

Alle Gewinnzahlen im Überblick:
00118, 02069, 02904, 02980, 03018, 
03477, 03568, 04496, 04567, 04590, 
04744, 05137, 05255, 05300, 06198, 
06225, 06368, 06592, 06625, 07005, 
07514, 07970, 07996, 08091, 08371, 
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08596, 09008, 09097, 09320, 09336, 

09768, 10132, 10408, 10559, 11015, 

12095, 12225, 12713, 12831, 13410, 

13620, 14190, 14246, 14372, 15164, 

15301, 15336, 15403, 16205, 18220, 

18337, 18658, 18867, 18902, 19373, 

21554, 21993, 22094, 22375, 22441, 

22753, 22898, 22930, 23545, 23614, 

23632, 23778, 24817, 25311, 28463, 

28735, 28853, 29578, 29652, 29718, 

29728

Hauptgewinn, 1.500 € 

Reisegutschein: 00209

Der Taler mit Nummer 00209 wurde 

bei Tränkle ausgegeben – wer dort in 

der Adventszeit einen Taler ergattert 

hat, sollte jetzt ganz genau hinschauen!

Wir freuen uns, wenn sich der oder 

die Glückliche vor der Abholung des 

1.500 €-Reisegutscheins kurz telefo-

nisch beim Stadtmarketing unter Tele-

fon 0751/405-150 meldet.

 

Herzlichen Glückwunsch an alle Ge-

winner und Gewinnerinnen!

 

Text: Stadtmarketing Weingarten

Erstmaliger Weingartener Adventskalender begeistert Groß 
und Klein
Die Premiere des Weingartener Adventskalenders hat die Vorweihnachtszeit in Weingarten zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht. Vom 1. bis  

24. Dezember öffneten sich täglich die „Türchen“ an verschiedenen Orten der Stadt und luden Jung und Alt zu festlichen Aktionen ein.

Der stimmungsvolle Auftakt am 1. 

Dezember, begleitet von einer kurzen 

Begrüßung unseres Oberbürgermeis-

ters Clemens Moll, dem Bläserensem-

ble des Musikvereins und köstlichem 

Punsch vom Max.Café, setzte den per-

fekten Rahmen für die kommenden 

Tage. Während der gesamten 24 Tage 

konnten sich die Besucher auf ein ab-

wechslungsreiches Programm freuen, 

das von Adventsbacken über Weih-

nachtsgeschichten bis hin zu musikali-

schen Darbietungen reichte. Besonders 

beliebt waren die Mitmachaktionen, die 

schnell ausgebucht waren und für strah-

lende Kinderaugen sorgten.

Die liebevoll dekorierte Innenstadt bot 

nicht nur eine festliche Atmosphäre, 

sondern auch die Gelegenheit, loka-

le Geschenke zu erwerben und dabei 

von besonderen Angeboten der Ein-

zelhändler zu profitieren. Ein weiteres 
Highlight war der 15. Dezember, an 

dem der Popchor FUNtastik bei wun-

dervoller weihnachtlicher Sonnenun-

tergangs-Stimmung adventliche Mu-

sik zum Besten gegeben hat. Zudem 

sorgten die Handballer der Razorbacks 

sowie der Jugendgemeinderat mit dem 

Verkauf von Speisen und Getränken für 

eine perfekte Stimmung in der Mitte 

des letzten Monats des Jahres.

Der Weingartener Adventskalender hat 

nicht nur die Gemeinschaft gestärkt, 

sondern auch die Vorfreude auf Weih-

nachten spürbar gemacht. Ein herzli-

ches Dankeschön an alle Beteiligten, 

die diese magische Zeit ermöglicht ha-

ben! Diese Veranstaltung hat eindrucks-

voll gezeigt, warum Weingarten „mehr“ 

ist – mehr Gemeinschaft, mehr Nächs-

tenliebe, mehr Zusammenhalt!

Text und Bild: Stadtmarketing

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Sichere Trinkwasserversorgung ist aufwendig   
TWS erhöht Preise zum 1. Januar 2025 – Anpassung an Kostenstruktur und -entwicklung   

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

Die Technische Werke Schussental 

GmbH & Co. KG (TWS) passt zum 1. 

Januar 2025 den Arbeitspreis für Trink-

wasser in ihrem Versorgungsgebiet in 

Ravensburg, Eschach und Weingarten 

an die Entwicklung und Struktur der 

Kosten an. Der Kubikmeter Trinkwas-

ser kostet dann 1,50 Euro pro Kubik-

meter brutto, also inklusive Steuern und 

Abgaben. Der Grundpreis bleibt für den 

gängigsten Zähler (Q3=4) stabil. Ein 

Durchschnittshaushalt mit einem Jah-

resverbrauch von 150 Kubikmetern 

Trinkwasser und dem Zähler Q3=4 

zahlt ab 1. Januar 2025 rund 1,88 Euro 

brutto mehr pro Monat. Dieser Zähler 

ist bei 94 Prozent der Verbraucherin-

nen und Verbraucher eingebaut. Für die 

restlichen 6 Prozent der Anschlüsse er-

höht sich der Grundpreis. Dies betrifft 
Kundinnen und Kunden mit Zählern für 

einen höheren Verbrauch. Grund hier-

für ist eine schrittweise Anpassung des 

Grundpreises an die tatsächliche Kos-

tenstruktur je Zählergröße.  

TWS bleibt im preislichen Mittelfeld 

Die TWS werde laut Andreas Thiel-

Böhm mit den neuen Preisen aber nach 

wie vor im preislichen Mittelfeld der 

privatrechtlich organisierten Wasser-

versorger in Baden-Württemberg lie-

gen. „Die Herausforderungen, auch 

in Zukunft genügend Trinkwasser in 

einwandfreier Qualität sicherstellen 

zu können, werden größer“, erklärt 

Andreas Thiel-Böhm. Klimawandel 

und steigende Kosten spielen hierfür 

eine große Rolle: „Wir werden unsere 

Kundinnen und Kunden jedoch wei-

terhin nicht nur zuverlässig beliefern, 

sondern auch möglichst günstig.“ Dafür 

brauche es aber auch die Mithilfe der 

Bürgerinnen und Bürger: Er appelliert 

an sie, möglichst sorgsam und sparsam 

mit Wasser umzugehen. 

Text: Sebastian Sona
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TWS-Aufsichtsrat: Wechsel an der Spitze
Ravensburger Bürgermeister Dirk Bastin übernimmt Vorsitz von Bürgermeister Alexander Geiger aus Weingarten. Wärmewende in der Amtszeit im Fokus

 

Mithilfe der 
ger: Er appelliert 

gsam und sparsam 

Zum 1. Januar 2025 hat der Ravens-
burger Bürgermeister Dirk Bastin für 
zwei Jahre den Vorsitz im Aufsichts-
rat der Technische Werke Schussental 
GmbH & Co. KG (TWS) übernommen. 
Sein Vorgänger Alexander Geiger, Bür-
germeister von Weingarten, wurde da-
mit stellvertretender Vorsitzender. Laut 
Satzung des Versorgungsunternehmens 
wechselt der Vorsitz alle zwei Jahre 
zwischen den Vertretern der beiden 
Hauptgesellschafter der TWS – den 
Kommunen Ravensburg und Weingar-
ten. „Ich freue mich, die Aufgabe des 
Vorsitzenden im Aufsichtsrat wieder zu 
übernehmen und eng mit der TWS-Ge-
schäftsführung zusammenzuarbeiten. 
Gemeinsam haben wir die verantwor-
tungsvolle Aufgabe, die Energiewen-
de in der Region weiter voranzubrin-

gen“, sagt Dirk Bastin. „Dabei spielt 
die Fernwärme eine Schlüsselrolle“, er-
gänzt Alexander Geiger. „Der Auf- und 
Ausbau von Wärmenetzen ist entschei-
dend für eine sichere und klimaneutrale 
Wärmeversorgung der Bürgerinnen und 
Bürger sowie der Wirtschaft.“ Die TWS 
unterhält bereits über 100 Wärmeanla-
gen in der Region und treibt den Aus-
bau der Fernwärmenetze in Ravensburg 
und Weingarten voran.

Der Aufsichtsrat des Unternehmens ist 
mit insgesamt 14 Vertreterinnen und 
Vertretern der beiden Kommunen, der 
EnBW und der Arbeitnehmerseite be-
setzt. Gemeinsam mit der Geschäfts-
führung der TWS entwickelt das Gre-
mium unter anderem den Zielkatalog 
des Unternehmens weiter. Die TWS 

schärft ihr ökologisches Pro-
fil immer mehr – zum Bei-
spiel durch den Ausbau der 
Fernwärmenetze in Ravens-
burg und Weingarten, Investi-
tionen in eigene Anlagen zur 
Erzeugung von Ökostrom und 
innovative, prämierte Mobili-
tätskonzepte.

2025 eröffnet die TWS den 
Erweiterungsbau, der nach 
höchsten nachhaltigen Stan-
dards gebaut wird, in der Ra-
vensburger Schussenstraße. 
 

Text: Brigitte Schäfer
Bild: TWS
 

Treffen im Innenhof vor dem Erweiterungsbau 
der TWS: Zum 1. Januar 2025 übernahm Dirk 
Bastin (links)  den Vorsitz im TWS-Aufsichts-
rat von Alexander Geiger, Bürgermeister von 
Weingarten. 

CDU STADTVERBAND WEINGARTEN

45. CDU-Preisskatturnier – 
eine Tradition
Zum bereits 45. Mal trafen sich auf Einladung des CDU-Stadtverbandes 
Weingarten am 3. Januar die Freunde des Skatspiels im Kultur- und Kon-
gresszentrum Oberschwaben in Weingarten. 

DIES UND DAS

Gespielt wurde an Dreier- und Vierer-
tischen in zwei Serien mit 36 bezie-
hungsweise 48 Spielen. Wie in jedem 
Jahr winkten den Gewinnern attraktive 
Preise, angefangen vom Hauptpreis in 
Form eines lecker gefüllten Geschenk-
korbes bis hin zum klassischen Trost-
preis für den Zehntplatzierten in Form 
von Süßigkeiten. Teilgenommen ha-
ben insgesamt 34 Spieler. Der Gewin-
ner ist in diesem Jahr Michael Hofer 

mit stolzen 2.736 Punkten. Der Dank 
des CDU-Stadtverbandes gilt Werner 
Odenbach und unserem Schatzmeister 
Franz Pfleghar für die Organisation des 
Turniers und unserem Bundestagsabge-
ordneten Axel Müller für die Einleitung 
in diesen spannenden Abend.

Text: Martin Winkler 
für den CDU-Stadtverband Weingarten
Bild: CDU-Stadtverband

AHMADIYYA MUSLIM JAMAAT WEINGARTEN 

Gemeinsam für eine saubere 
Stadt
Neujahrsputz der Ahmadiyya Muslim Jamaat in Weingarten

Am 1. Januar hat die Ahmadiyya Mus-
lim Jamaat Weingarten ihren traditio-
nellen Neujahrsputz durchgeführt, eine 
Aktion, die seit über 20 Jahren regel-
mäßig stattfindet. Rund 30 freiwillige 
Helfer, darunter auch Jugendliche und 
Kinder, sammelten an öffentlichen Plät-
zen, Gehwegen und Grünflächen Müll 
ein. „Unser Glaube ermutigt uns, Ver-
antwortung für die Umwelt und unsere 
Mitmenschen zu übernehmen“, erklärte 

der Gemeindesprecher. Die Stadt Wein-
garten unterstützte die Aktion und über-
nahm die Entsorgung des gesammelten 
Abfalls.

Die Initiative setzt ein Zeichen für ein 
gemeinschaftliches, nachhaltiges Mitei-
nander – ein gelungener Start ins neue 
Jahr.

Text und Bild: Saad Ahmad

Der Stadtverbandverbandsvorsitzende Jörg Sträßle (links) und 
Werner Odenbach (rechts) übergeben den Preis an den Erst-
platzierten Michael Hofer (Mitte).
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ISUV-KONTAKTSTELLE 

Hilfe, wir trennen uns –  
wie geht es weiter?
Fachanwalt und Mediator zeigt Alternativen zum Rosenkrieg auf.

Zu Beginn einer Trennung werden 

wichtige Weichen gestellt: Will man 

sich (wirklich) einigen? Gespräche da-

rüber sollten insbesondere am Anfang 

gesucht werden, weil dies dann oft noch 

möglich ist und weil vielfältiger Klä-

rungsbedarf besteht. Zwar gibt es häu-

fig Verletzungen und Enttäuschungen, 
aber es müssen nun einmal gemeinsam 

dringende Entscheidungen getroffen 
werden. Manchmal braucht aber auch 

jede Seite Informationen und Unterstüt-

zung für die eigene Position, schließ-

lich geht man jetzt getrennte, eigene 
Wege. Und manchmal geht es auch da-

rum, wichtige Daten und Unterlagen 

zu ermitteln, die später wichtig wer-
den können.

Ein erfahrener Ravensburger Fachan-

walt für Familienrecht und Mediator 

des Interessenverbandes Unterhalt und 

Familienrecht (ISUV) zeigt auch auf, 
wie so unterschiedliche Themen wie 

Unterhalt, Rente, Immobilie und Schei-
dung zusammenhängen. Dazu gibt er 
viele nützliche Tipps und rechtliche 
Hinweise und beantwortet Fragen. 
Die Veranstaltung findet statt am Mitt-
woch, den 15. Januar, um 19 Uhr in 

Ravensburg,bei der Caritas (Familien-

treff), Seestr. 44/Eingang Gebäuderück-

seite Römerstraße. Die Teilnahme ist 
kostenlos, aber über eine kleine Spende 

freuen wir uns.

Anmeldung erbeten: 

Tel. 0170 5484542; 
E-Mail: m.ernst@isuv.de (Herr Ernst)        

Text: Manfred Ernst

ADVENT 

Besuch vom Nikolaus
Wie jedes Jahr wurden die Flüchtlingskinder in den Übergangswohnheimen 
in der Lazarett - und Scherzachstraße am 6. Dezember 2024 vom Nikolaus 
besucht.

Von der ev. Kirchengemeinde Weingar-
ten lockten drei Mitglieder mit ihren 

Blasinstrumenten und toller Musik die 

Kinder und ihre Eltern aus den Häu-

sern. Die Bürgerstiftung Weingarten, 

dm, weltpartner Ravensburg, eine Pri-
vatperson und die Malteser unterstütz-

ten die Bescherung für die Flüchtlings-

kinder aus vielen Ländern.

Erika Eichwald vom AK Asyl organi-
sierte wie seit Jahrzehnten diese Aktion 
und konnte Norbert Scheffler von den 
Maltesern als Nikolaus gewinnen.Die 

Freude der Kinder lohnte wieder die 
großen Anstrengungen, der Dank gilt 
allen Spendern.

 

Text und Bild: Erika Eichwald

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Bodenauffüllung im Außenbereich – was ist zu beachten?
Grundsätzlich benötigen Bodenauffüllungen im Außenbereich ab einer Fläche von 500 Quadratmetern oder einer Höhe von mehr als zwei Metern eine 
behördliche Genehmigung.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Aber auch kleinere Auffüllungen kön-

nen genehmigungspflichtig sein, wenn 
diese beispielsweise in einem Natur- 

oder Landschaftsschutzgebiet liegt oder 
ein Biotop tangieren. In speziellen Ge-

bieten (z.B. in Wäldern, Mooren, Was-

serschutz- oder Überschwemmungsge-

bieten) sind Auffüllungen im Regelfall 
unzulässig.
Alle Bodenauffüllungen im Außenbe-

reich einschließlich der nicht geneh-

migungspflichtigen sind nur dann zu-

lässig, wenn sie der Verbesserung der 
natürlichen Bodenfunktionen oder der 

Bewirtschaftungserleichterung dienen. 

Aufgefüllt werden darf nur mit Ober-

boden und kulturfähigem Unterboden 

ohne Schadstoffbelastung und ohne 
Störstoffe (Bauschutt, Metall, Plastik, 
usw.). Die Bodenaufbringung muss 

fachgerecht durchgeführt werden.

Nicht genehmigte oder nicht fachge-

recht durchgeführte Bodenauffüllungen 
können zu einer Anzeige führen und mit 

einer Anordnung zum Rückbau enden. 
Dies kann mit hohen Kosten, empfind-

lichen Bußgeldern und hohem unnöti-
gem Zeitaufwand für den Verursacher 
bzw. den Grundstückseigentümer ver-
bunden sein. Daher empfehlen wir Ih-

nen bei Auffüllungen im Außenbereich, 
frühzeitig Kontakt mit dem Bau- und 
Umweltamtes des Landkreises aufzu-

nehmen. 

Bodenauffüllung im Außenbereich – 
was ist zu beachten?
Die Mitarbeitenden beantworten Fragen 
zur Zulässigkeit und Genehmigungsfä-

higkeit von Vorhaben und geben Tipps 
zur sachgerechten Bodenverwertung. 
Weitere Informationen sowie die Kon-

taktdaten zum Bau- und Umweltamt 
finden Sie unter www.rv.de/auffuellung.

Text: Julia Moosherr 
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Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

EuroNatur Stiftung

Bank für Sozialwirtschaft, Köln

IBAN: DE42 3702 0500 0008 1820 05

BIC: BFSWDE33XXX 

Europas Zukunft braucht Natur
Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand 

gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 

Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 

Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org
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Gemeinsam verändern wir Kinderleben

Spendenkonto: 

ora Kinderhilfe international e. V.

Postbank Frankfurt/M.

IBAN: DE33 5001 0060 0000 0506 09

BIC: PBNKDEFFXXX

Bildung schenkt Freiheit

Werde jetzt Pate!

Befreie mit Deiner Patenschaft ein 
Kind aus Armut - durch Bildung
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Stellungswechsel? 
Finde Deinen Job 
bei Prolana!
Für unser Produktionsteam in Waldburg suchen wir 

neue Kolleginnen und Kollegen!

  
 
Flexible Allrounder für unsere Textilproduktion

  
 
Vollzeit bei 80-100%

  

 
von „keine Erfahrung“ bis „Vollprofi“

Interesse? Einfach eine E-Mail mit Namen und Telefonnummer an: 
  

 
bewerbung@prolana.com

Keine Bewerbungsunterlagen notwendig - wir melden uns!

Prolana GmbH | Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | Tel. 07529 / 9721-0

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

www.prolana.com

Wir, junge Familie, suchen Unterstützung im Haushalt  

auf Minijob oder Midijobbasis in Schlier.

Wir wohnen in einem Einfamilienhaus mit ELW und wünschen uns 

eine gute Seele, die 2-3 mal die Woche uns im Haushalt unterstützt. 

Unter den Aufgabenbereich würde die „Grundreinigung“, ggfls. Bügeln 

und Wäsche ein Teil der Aufgaben oder andere anfallende Arbeiten 

rund um den Haushalt - natürlich immer in vorheriger Absprache.

Wir sind ein ordentlicher Haushalt und offene und freundliche  

Menschen, daher liegt uns eine ehrliche und vertrauensvolle  

Zusammenarbeit sehr am Herzen!  

Wir freuen uns auf Ihre E-Mail an: haushaltshilfe.schlier@web.de

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

TRAUERANZEIGEN

F
o

to
: C

B
M

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

F
o

to
: C

B
M

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Aufl age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €

•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:

07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine

E-Mail an:

anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg
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Klösterle
Mädchenschulen
Ravensburg

Klösterle Grundschule

Theresia-Gerhardinger-Realschule

mit offenem Ganztagsbereich

Olgastr. 13 88214 Ravensburg

Tel. 0751/36193-0

www.kloesterle-rv.de

Tag der offenen Tür der Realschule mit 
offenem Ganztagsbereich 

Samstag, 25. Januar von 10:00-13:00 Uhr

Gemeinsamer Beginn um 10:00 Uhr im Filmsaal

Schuljahr 2025/2026

Aufnahme  
5. Klasse Realschule | Informationsabend 

Mittwoch, 15. Januar um 19:30 Uhr

Spanien

Paprika-Mix
500 g Pack 

Unsere 
Wochenend-
angebote
gültig vom 09.01. - 11.01.2025

Rosenhäusle Apfel - Tipp

„Topaz“ 
Knackig - fest - aromatisch 

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten 

Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „Family Pack“

Weißwürste, ab 1,2 kg

100 g 

Deutschland

Chinakohl
1 kg                                                                            1,11

€

1,11
€

1,49
€

Wochenangebot
gültig vom 09.01. - 15.01.2025

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

Schweine-Schnitzel 
100 g

Paprika-Lyoner     
100 g

Käsetheke:

Vollmilch Bergkäse
mind. 50% Fett i.Tr.   100g     

1,49
€

1,69
€

2,40
€

Italien

Endivie
Stück                                                                                                                                                 1,11

€

Wir wünschen unseren 

Kunden und Freunden ein 

gutes und erfolgreiches 

neues Jahr 2025!

WWW.ROESSLERHOF.DE

ANGEBOT IM JANUAR:

AUF DAS 

GESAMTE SORTIMENT

IM HOFLADEN
*

10 %
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GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN
AUS DER 

LANDWIRTSCHAFT

MUT

HILFE

HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen

IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG

IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie

krebskranken Kindern 

und deren Familien

mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11

krebskranke-kinder-tuebingen.de

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten 
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der 
letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie 
für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Infos 
auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!


